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Geschäftsstelle, Verband 

Im Wettbewerb für den neuen Verbandsnamen haben wir viele Vorschläge erhalten, vielen Dank! 

Die Vorschläge werden nun anhand der vorgegebenen Kriterien bewertet. 

 

Der SVOAM-Vorstand ist auf der Suche nach einem/r neuen Präsidenten/in. Gesucht wird 

idealerweise eine Person, die politisch gut vernetzt ist und unsere Verbandstätigkeit unterstützen 

kann.   

 

Qualitätsmanagement 

Im ersten Quartal 2013 ist in Zusammenarbeit mit SECO und VSAA eine Veranstaltung zum 

Thema IKS bei Organisatoren von AMM geplant. Teilnehmende werden erfahren, was IKS ist, wie 

sie es als Steuerungsinstrument in ihrer Organisation einsetzen und die gesetzlichen Anforderungen 

genügen können. Weitere Informationen werden in nächster Zeit bekannt gegeben.   

 

Die eduQua-Norm wurde umfangreich revidiert. Die neue Norm wird ab 1. Januar 2013 eingeführt. 

Weitere Informationen finden Sie auf der eduQua-Homepage.  

 

Professionalisierung 

Der dritte Lehrgang „Alltagsmathematische Kompetenzen in Alltag und Beruf“ startet Ende 

November 2012. Die Ausschreibung ist auf unserer Homepage aufgeschaltet.   

 

Die Stiftung Arbeitsgestaltung SAG und die Akademie für Erwachsenenbildung aeB Schweiz bieten 

die Module 4/5 zum eidg. Fachausweis Ausbilder/in als kompakter Lehrgang mit Start Mitte 

Oktober an. Mitarbeitende von SVOAM-Mitgliedern erhalten 10% Rabatt auf die Kurskosten! Weitere 

Informationen zu den Modulen 4/5 kompakt finden Sie auf der Website www.aeb.ch.  

 

fide ist ein neues vom BFM entwickeltes Sprachlernsystem. Das fide-System fördert die sprachliche 

Integration von Migrantinnen und Migranten und hat zum Ziel, Richtlinien und Instrumente für eine 

sinnvolle Sprachförderung in der Schweiz bereitzustellen. Das neue Portal www.fide-info.ch stellt 

kostenlos Informationen, Hilfsmittel und Ressourcen zum fide-System zur Verfügung.      

 

Das neue dreisprachige Stellenportal für über 50-jährige www.jobs-50plus.ch schlägt eine Brücke 

zwischen Stellensuchenden und Unternehmen welche die langjährige Berufserfahrung der älteren 

Arbeitnehmende schätzen.  

 

Der Leitfaden „IKT-Grundkompetenzen. Förderung für den Arbeitsmarkt“ für 

Bildungsanbietende und Arbeitsmarktbehörden will IKT-Grundkompetenzen im Rahmen von 

betrieblichen oder arbeitsmarktlichen Massnahmen fördern. Der Leitfaden kann im SVEB-Shop 

bestellt oder heruntergeladen werden. 

 

 

 

http://www.eduqua.ch/
http://www.svoam.ch/
http://www.aeb.ch/component/content/article/98-modul-4-5-lernveranstaltungen-fuer-erwachsene-planen-lernveranstaltungen-fuer-erwachsene-didaktisch-gestalten.html
http://www.fide-info.ch/
http://www.jobs-50plus.ch/
http://www.alice.ch/de/sveb/service/news/detail/article/2012/08/07/ikt-weiterbildung-fuer-geringqualifizierte/
http://www.alice.ch/fileadmin/user_upload/alicech/dokumente/sveb/shop/Vorkonzept_IKT.pdf
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Interessensvertretung 

Der SVOAM hat bei SECO und BFM das Anliegen deponiert, dass eine behördliche Abstimmung 

der verlangten Abschlüsse im Spracherwerb (telc, fide) stattfinden soll.  Es wäre für SVOAM-

Mitglieder aufwendig, mit verschiedenen zielgruppenspezifischen Sprachlernsystemen arbeiten zu 

müssen.   

 

Aktuelle Angebote 

SVOAM-Mitglieder können von folgenden Rabatten profitieren: 

 Beobachter-Ratgeber „Sozialhilfe: Rechte, Chancen und Grenzen“ zum Spezialpreis von Fr. 

19.- (statt 24.-). Das Buch ist im September 2012 aktualisiert in neuer Auflage erschienen. Es ist 

in Zusammenarbeit mit der SKOS entstanden und basiert auf den neusten Richtlinien   

 Keine Aufschaltungsgebühr bei der Einrichtung eines HIN-Abonnements zur 

datenschutzkonforme Verschlüsselung von Emails 

 Sonderrabatt beim Kauf einer Lizenz des Lernprozess-Unterstützungsprogramms easyLEARN  

SVOAM-Mitglieder können zudem kostenlos ihre Stellenangebote auf der Stellenbörse unserer 

Homepage aufschalten.  

 

Die Suva führt mit Stolpern.ch eine mehrjährige Kampagne. Stolpern und Stürzen ist in der Schweiz 

die häufigste Unfallursache. Allein am Arbeitsplatz ereignen sich jährlich 55'000 Sturzunfälle (= 

Berufsunfälle). Hinzu kommen noch einmal rund 100'000 Nichtberufsunfälle von Arbeitnehmenden in 

Haushalt und Freizeit. Die Kosten – 950 Millionen Franken – sind hoch. Die meisten Stolper- und 

Sturzunfälle liessen sich mit wenig Aufwand vermeiden. Für Organisationen und Unternehmen, die 

für ihre Mitarbeitende eine Aktion gegen Stolper- und Sturzunfälle durchführen möchten, hat die 

Suva Instrumente, zum Beispiel einen Stolperparcours, konzipiert.   

 

Wenn Sie von den Sonderkonditionen und Angeboten profitieren möchten, nehmen Sie bitte Kontakt 

mit der SVOAM-Geschäftsstelle auf.  

 

Veranstaltungen 

 2. November 2012, Olten: Nationale Tagung „Was ist gute soziale Arbeit?“. Organisiert von 

AvenirSocial und der FHNW 

 6. November 2012, Sierre:  2. Nationale Fachtagung Sozialfirmen. Organisiert von CRIEC in 

Zusammenarbeit mit dem SVOAM und ASSOF 

 7. November 2012, Bern: Info-Lunch „Laufbahn-Portfolio für Stellensuchende". Organisiert 

von der Stiftung für Arbeitsgestaltung und vom S&B Institut  

 6. Dezember 2012, Reinach: Fachtagung „Finanzkrise – globale und regionale 

Auswirkungen“. Organisiert vom SVOAM Regionalgruppe Baselland und vom Verein Arbeit + 

Bildung 

 

 

 

http://www.beobachter.ch/buchshop/vorsorge-geld/shop-produkt/sozialhilfe/
http://www.svoam.ch/de/stellenboerse.html
http://www.suva.ch/startseite-suva/praevention-suva/sichere-freizeit-suva/antisturz-kampagne-suva/betriebsaktionen-2-suva.htm#nav5
http://www.svoam.ch/de/ueber-uns/geschaeftsstellen.html
http://www.avenirsocial.ch/de/tagung
http://esie.hevs.ch/
http://www.svoam.ch/fileadmin/pdf/Professionalisierung/Ausschreibung_Info-Lunch_Bern_2.pdf
http://www.svoam.ch/fileadmin/pdf/Professionalisierung/Tagung_BS_BL.pdf
http://www.svoam.ch/fileadmin/pdf/Professionalisierung/Tagung_BS_BL.pdf
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Publikationen 

Resultate einer landesweit durchgeführten explorativen Studie der Tessiner Fachhochschule SUPSI: 

„Das Modell der Sozialfirma „made in Switzerland““. Februar 2012 

 

Projekte 

Die Stiftung ECAP, das Kurszentrum K5 in Basel und die EB Zürich führen ab 2013 World Wide 

Women, ein EU-finanziertes Bildungsangebot für qualifizierte fremdsprachige Frauen, um ihnen den 

Zugang zum lokalen Arbeitsmarkt in der Schweiz zu erleichtern. Informationsveranstaltungen für 

interessierte Frauen und Fachpersonen finden im September und Oktober in Zürich und Basel statt. 

Weitere Informationen zum Projekt können der Homepage www.worldwomen.ch entnommen 

werden.  

 

 

 

 

 

 

Anregungen, Informationen, Kritik senden Sie bitte an info@svoam.ch  

 

http://www.svoam.ch/fileadmin/pdf/Dossiers/Sozialfirmen_BSV_D.pdf
http://www.worldwomen.ch/
mailto:info@svoam.ch

